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Set etfdjwcrtcn gälten fönnen mit bet ©ttbfitafe nod) Slrrcft«

(trafen »etbunben werten.

'Jiacb jebem StunfcnhefWfaff ctljält bet ©olbat 21 ©tunben

Äafernenarrcit.

©ttafatteft feil bagegen nur In fdjwcren gälten mit ber ®elb«

flrafc »erbunben werben.

SlHe ©clbfltafen wetten fn ba« ©trafbud) eingetragen unb

burch 9tegimcnt«befcbt »cröffentlidjt.

9lu«blcibcn über ÜUad)t wirb einem Stunfcnheft«fatl gteid) ge«

ad)tet unb befltaft.

©er Straftarlf ifl fn iebem ÜJtaitnfdjaftSjImtncr aufjubängen.

— ©er ©rtrai ber ®clbftrafen wirb gefammett unb jum Scften

ber Waiinfdjaft »erwenbet. (Slllg. aJt!lft.«3tg.)

Spanien, (©a« a5ecrc«gcfct>.) ©in ©efret bc« SRcgcntcn

promufgirt burd) bfe amttldje Bcllung ba« »en ben ©orte« an«

genommene neue £c«c«gcfe(j, beffen wcfenllidje Scftfmmungen

bfe folgenben finb:
Scbcr ©panier ift nad) »otfenbetem jwanjlgften 3abre

militärpflichtig, bech wirb ba« ajeer junäcbft au« ben frei«

willig Slngewotbcncn gebilbet, weldje fidj füt ein SJÜnfmum

»on »(er Sahtcn »erbinblldj madjen muffen. SRcfdjt bie Sohl

ber Slngcworbcnen nldjt jur ©edung bc« alljährlich »on ben

©orte« ju beftinttnenben Äontingcnt« hin, fo wirb jnr ©r«

gänjttng beffelben eine Sluäleofting unter ben ©icnftpflldjtlgen

»ergenentmen, bocb fönnen bfe »om See« ©ctreffenen ©rfal;«

männer (teilen, ©ic ©lenftjcit beträgt rcdjtlld) »fer Sabre fn

ber Sinfe unb jwei 3ob« in bet erften 9tef«»c. Sitte ©panier,

bie nidjt in ber Slnlc bienen, treten fofort in bie jweite SReferoe

ein, weldjer fte fedj« 3obte angeboren; blcfc jweite SRefersc wirb

jcbodj nidjt eingeübt unb fann nur burd) ein ®cfc|3 einberufen

werben, gür ba« gegenwärtige Saht ift bo« Äontingcnt auf

40,000 ÜRann feftgcfcfct.

tttr ffyitbtnt*.
(©in Sotttag übet Saftif) wurbe »ot Äutjem in ber

aJtflltärgcfcllfdjaft ju ©toefbotm »om STRajor im ©eneralftabe

Ctto ». Saube gehalten ©erfetbe würbe mit einer Ucberfidjt

übet bie fuccefft» fottfdjtcitenbe ©ntwidlung bet Saftif wähtenb

bc« legten 3ahrbunbcrt«, »on ber atlcinberrfdjctiben Sineartaftif

griebrid) be« ©refen bi« ju bet pctpcnbifulaten Saftif, mit

gtöfetet ©etbftftänbigfcit bet Sefebl«hob« bet einjelnen Slbtbel«

lungen unb mit einet intmet gtöfet wetbenben Slnwenbung bc«

©efeebte« in jetfttcut« Dtbnung, eingeleitet, ©et Sotlefct jeigte

jugtefd), wie man nad) unb nadj In allen Sltmccn fid) tiefe

SReuetungen in taftifdjet ajinftdjt angeeignet, welche man »on ben

gtanjefen entnommen habe. ®ewöb«tfd) eignete 'man fid) jcbed)

nut bie gotm an, ebne ju »etftetjen, ben ©eift ju fdjaffen, wel«

dj« ihnen Sehen ju geben unb Sfitffamfeit au«juüben »ctmedjte.

Jpicroon habe jcbed) in neueft« Beit Steufcn eine SlttSn-iljme

gemadjt, inbem ble ptetififdje Slrmee wähtenb bc« Äticgc« Im

3ahtc 1866 gejeigt habe, baf fte »erflehe, bfe neue Saftif mit

Sortheil ju benutzen unb aud) weitet ju entwidetn. — .fjietmit
wat bet Sotlefet bef feinem cfgentlfdjen ajaupttbema angelangt,

bet wähtenb be« gebadjtcn gtofen Ätfegc« angewanbten Saftif;
er jeigte, baf bie £auttjügc berfelben auf preufifdjet ©eite ge«

wefen feien: eine weltgcbcnbc ©elbflftänblgfeit bet Scfchl«hobet

bet einjelnen Slbthcilungcn, felbft hetab bl« ju benen ber Äom«

pagnie«JJotonnen, ba« Sluffparcn bc« geuet« bi« auf futje Slb«

ftänbe, auf weldjen fidj baffelbe am wfrffamften gejeigt habe,

fowie fdjtfcftidj bie ©ntwidclung, weldje bfe Steufcn bem Sleant«

garbenfainpf gegeben hoben, Inbem Ihre Sloantgatbcn nid)t allein

baju »etwenbet werten feien, bie feinblichen Sotttuppen ju wet«

fen, um bet Slufftellung bet eigentlichen Ajauptftärte Staij ju
madjen, fonbetn fid) oft in einen fottgefefcten etnftlidjen Äampf

eingelaffen hoben, in weldjem fte nad) unb nad) »on Slbtheilungen

ber Jpauptmadjt, weldje bafjer nlcmat« in einer förmlichen Ordre
de bataille aufgeftellt war, untetftütjt wütben. ©et #«t 9Jcajot

jeigte barauf weiter, wie fich 'n g°l9e *>ct ©infühtung bet weit«

unb fdjncUfdjfcfcnbcn ©ewehte nidjt allein bte Sebcutung b«

Äaoatteitt, fonbetn audj bfe bet Sfttitfctft fm geftftfege »ermfn.
bert hohe, ©fe Sirtillerie fei Im Äriege bc« 3ahre« 1866 wenig«

flen« auf preuflfdjcr ©eite »crljältniftnäflg wenig jur Slnwen«

bung gefommen, nnb fei mclftcntfjefl« in SJtatfdjfotonncn ber

Slrmee gefolgt. SDtan habe audj In Srcufen nach bem Äriege
»on »Iclcn ©citen fdjatfc Sotwürfc gegen bie Sirtillerie erhoben,

baf biefelbe iljre Slufgabe nidjt »erftanben uttb nldjt gewuft habe,

bie 3nfontciic gehörig ju uiiterfliiljcn. SJtit bem SRcfognofclriing««

bienft fei e« ebenfalls, nadj Slnfidjt bc« Sortcfcr«, jiemlfd) fdjtcdjt
bcftctlt gewefen ; al« Scifpiel führte er an, baf bfe Steufcn nad)

Äönfggtäf) wäbrenb jefjn Sage nldjt gewuft hätten, wo fidj bie

feinblidjc Slrmee befänbe. (SDcflft. Siätter.)

(®cncrate ber ameilfanifdjen ©übftaaten.) lieber
ba« jcjjlgc Sehen Ijeroorragenber ©enerate ber frühern Äonföbera«
tlon fdjrcfbt efn amerlfanffdjc« Slatt: See, URaur» unb Sil» finb
Seljrcr im SfBafbingten-Äoflege, Sirginien; Äirb» ©mith ift ©i«
refter einer ajodjfdjule In Äcntttd?; Stewart »on Senneffee nafjm
nad) becnblgtcm Äriege feine Srofcffur ber ÜÄatbcmatif unb Sau«

fünft an ber ©umbetlanb'Uniscrfität ju Sibanen, Senneffee, wie«

ber auf; Sefepb ©• Sohnflon Ift jum Sräfibcntcn ber Unlocr«

fität »on 9tafh»llTe bettifen worben unb wfrb biefen Seften waljt«
fdjclntid) annehmen ; getteft baut eine ©Ifcnbatjn »en ©clma nadj
aJiempbi«; Seautcgarb unb Jötafjam finb ©tfcnbatjivSngenfeure;
§orb unb gagin finb gcben«»crjidjerunn««Slgcntcn. SRut wenige
bet militari fdjen gübrer bc« ©üben« führen ein müflge« Sehen

unb faft SlHe gcnlefen ein redjt anftänbfge« ©infommen.

Soeben erscheint:

Versuch
einer gemeinf'asslichen Darstellung

der Grundziige der Militärgesundheitspflege
für Offiziere und Soldaten der schweizerischen

Armee.
Von

Dr. Alb. Weinmann,
eidg. Divisionsarzt.

Selbstverlag des Verfassers mit Unterstützung des
eidg. Militärdepartements.

Preis Fr. 2.

<£ür ble gttttjrtlente tor efoflfti. $tmtt.
(Srfcbfenen ift fm SSerlage btt Unterjefcbneten unb

»om botjen eibg. üKttitarbepartement jur Slnfcbaffung

empfohlen:

entbaltenb fämmtlfcbe Formulare ber (5otnl)agnfe=

gübrung, in gr. 4° fplib gebunbett, mit Safere unb
leeren ©ebretbpapierblättern am ©tblufj.

SPrefö gr. 3. 20.

3. 3. Orarißen tn Slarau.

*r £nx iHilttärs.-w
Soeben erfebfen mein 2lntfquar=Äatatofl 9ir. 87:

Jflatijrmatilt, JRilitaria, äftronomte, JHeetjanih,

Ingenieur-Piflenfdjaften entbaltenb, gegen 2800

9ir. entbaltenb. ©ad ©ebiegenfte ju bittfgen greifen
ant bfefen fächern. 3* ertaube mfr, bfe geeisten
ÜWititctrS auf biefen refcbbaltfgen Katalog befonber«

aufmerlfam ju macben, rufe etwaige 35eftberata bin

id) burd) mein refebbattigeS Stntiquariat am beften

im ©tanbe, 0u effeftufren. Kataloge franfo unb

gratfä.
^. jj>anfe, SBucbbanblung.

Süvicb.
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Bei erschwerten Fällen könncn mit dcr Gcltstrafe noch Arresisi

rasen verbunden wcrden.

Nach jcdcm Trunkcnheitsfall crhâlt dcr Srldat 24 Stundcn

Kascrncnarrest.

Strafarle st soll dagcgcn nur in schwcrcn Fällcn mit dcr Gcld-

strafc »crbundcn wcrdcn.

Allc Gcldstrafcn wcrdcn tn das Strafbuch cingciragc» »nd

durch RcgiincntSbefcKl vcröffcntlicht.

Ausbleiben ütcr Nacht wird einem TrunkenheitSsall glcich

geachtet und bestraft,

Dcr Straftarif ist in jedem Mannschaftszinuner anfzuhängcn.

— Dcr Ertrai dcr Geldstrafen wird gesammelt und zum Bcstcn

der Mannschaft vcrwcndct. (Allg. Milit.-Ztg.)
Spanien. (DaS HccrcSgcscK.) Ein Dckrct dcS Rcgentcn

xromulgirt durch die amiliche Zcitung da« von dc» Cortes an-

gcncmmcne ncuc HcercSgesctz, dcsscn wcsentliche Vcsttmniungc»

dic folgenden sind:

Jcdcr Spanicr ist nach »ollcndetcm zwanzigstcn Jahre

militärpflichtig, doch wird das Hccr zunächst aus dcn frci-

williq Angcworbcncn gcbildct, wclchc sich für ein Minimum

von vicr Jahrcn verbindlich machcn müssc». Reicht die Zahl

der Angcworbcncn nicht zur Dcckung dcS alljährlich von den

CortcS zu bestimmenden Kontingents hin, so wird znr

Ergänzung desselben einc AuSloosung untcr den Dienstpflichtigen

vorgenommen, doch könncn die vom LooS Gctroffcncn Ersatz-

männcr stellen. Die Dienstzeit beträgt rechtlich vicr Jahre in

der Linie »nd zwei Jahre in dcr crstcn Reserve. Alle Spanier,
die ntcht in der Linie dienen, trctcn sofort in die zweite Reserve

ein, welcher sie sechs Jahre angehören; diese zweite Reserve wird

jedoch ntcht eingeübt und kann nur durch cin Gcsctz cinbcrufen

wcrdcn. Für das gegenwärtige Jahr ist das Kontingent auf

40,000 Mann festgesetzt.

Verschiedenes.

(Gin Vortrag über Taktik) wurde vor Kurzem in der

Militärgescllschaft zu Stockholm vom Major im Gcncralstäbc

Otto v. Taube gehalten Derselbe wurde mit einer Uebersicht

über die successiv fortschreitende Entwicklung der Taktik währcnd

dcS lctztcn Jahrhunderts, von der alleinhcrrschcnden Lineartaktik

Fricdrich des Großen bis zu der pcrpcndikularen Taktik, mit

größerer Selbstständigkeit dcr BcfehlShabcr dcr einzclncn Abtheilungen

und mit eincr immcr größcr werdenden Anwendung dcê

Gcfechtcs in zerstreuter Ordnung, cingcleitct. Der Vorleser zeigtc

zugleich, wie man nach und nach in allen Armccn sich dicse

Neuerungen in taktischer Hinsicht cmgccignct, wclchc man von dcn

Franzosen entnommen habe. Gewöhnlich eignete man sich jedoch

nur die Form an, ohne zu »erstehen, dcn Geist zu schaffen, welcher

ihnen Lcbcn zu gcben und Wirksamkeit auszuüben vermochte,

Hiervon habe jcdoch in neuester Zeit Preußen eine Ausnahme

gcmacht, indem die preußische Armee während des Kricgcs im

Jahrc 1866 gezeigt habe, daß sie »erstehe, die ncuc Taktik mit

Vorthcil zu benutzen und auch wcitcr zu entwickeln. — Hiermit
war dcr Vorleser bei scincm eigentlichen Hauptthcma angelangt,

dcr während des gedachten großen Krieges angewandten Taktik;

er zeigte, daß die Hauptzügc derselben auf preußischer Scite
gewesen seien: cinc weitgchcndc Sclbstständigkeit der Befehlshaber

dcr einzelnen Abtheilungcn, selbst hcrab bis zu dcncn dcr Kom-

pagnie-Kolonncn, das Aufsparen des Fcuers bis auf kurze

Abstände, auf wclchcn sich dassclbc am wirksamste» gczeigt habc,

sowie schließlich dic Entwickclung, wclche die Prcußcn dcm Avant-

gardenkampf gcgcbcn habcn, indcm ihrc Avantgarden nicht allein

dazu verwendet wordcn seien, die feindlichen Vortruppen zu werfen,

um dcr Aufstellung der eigentlichen Hauptstärke Platz zu

machen, fondern sich oft in einen fortgesetzten ernstlichen Kampf

eingelassen haben, tn welchem sie nach und nach vvn Abtheilungen

der Hauptmacht, welchc daher niemals in ciner förmlichen Oràrs
àe batailles aufgestellt war, unterstützt wurden. Der Herr Major
zeigte darauf weiter, wie sich in Folge der Einführung der weit-

und schnellschicßendcn Gewehre nicht allcin die Bedeutung dcr

Kavallerie, sondern auch die der Artillerie im Fcldkriege vermin,
dcrt habe. Die Artillerie sei im Kricge dcS JahrcS 1866 wenig-
stcn« aus prcußischcr Seite »crhältnißmZßig wcnig zur Anwcndung

gekommen, und sci incistcnthcil« in Morschkolonncn der

Armcc gefolgt. Man habe auch in Prcußcn nach dem Kricge
»on viclcn Sciien scharfe Vorwürfc gcgcn die Artillerie erhoben,

daß dieselbe ihrc Aufgabe nicht verstanden und nicht gewußt habe,

dic Jnfantcric gchörig zu untcrstützcn. Mit dem Nckognoscirungs-
dicnst sei cs ebenfalls, nach Ansicht dcê Vorlesers, zicmlich schlicht

bcstcllt gcwcscn ; als Bcispicl führte cr an, daß die Prcußcn nach

Kôniggrâtz währcnd zehn Tage nicht gcwußt hättcn, wo sich die

feindliche Armce befände. (Milit. Blätter.)

(Generale der amerikanischen Südstaaten,) Ueber

das jctzigc Lcbcn hcrvorragcnder Generale dcr frühern Konföderation

schreibt ein amerikanisches Blatt: Lec, Maury und Lily sind

Lchrcr im Washington-Kollcgc, Virginien; Kirby Smith ist
Direktor cincr Hochschule in Kentucky; Stewart von Tennessee nahm
nach bccndigtcm Kriege scinc Proscssur dcr Mathematik und Baukunst

an dcr Eumbcrland-Univcrsität zu Libanon, Tcnncsscc, wicdcr

auf; Joscph E. Johnston ist zum Präsidenten der Università!

»on Nashville bcrufcn wordcn und wird dicscn Posten
wahrscheinlich annchmen ; Forrcst baut cinc Eisenbahn »on Selma nach

Mcmphis; Beauregard »nd Maham sind Eiscnbahn Jngcnieure;
Horb »nd Fagin sind LebcnSvcrsichcrungs-Agcntcn. Nur wcnige
dcr militärischen Führer dc« Südcn« führcn cin müßigc« Lcbcn

und fast Alle genießen cin recht anständigcs Einkommen.

Loeben ersodeint:

VerîsuoK
einer gernein1s,ssli«nen Darstellung

àer «runlKUxe ger Rilttär^esunckKeitsMeire
Kr vtti«iere unck Solckuten cker sekvei^erisekeu

Arinee.
Vou

Or. KIK HV«l»m»nn,
eiàg. Oivi8lonsar2t.

LeldstverlsA àes Verfassers mit Unterstützung des
eielg. Nilitiiràepartevreuts.

?rsis ?r. 2.

M die Hauptleute der eidgen. Armee.
Erschienen Ist im Verlage des Unterzeichneten und

vom hohen eidg. Militärdepartemcnt zur Anschaffung
empfohlen:

Compagnie-Buch
enthaltend sämmtliche Formulare der Compagnie-
Führung, in gr. 4« solid gebunden, mit Tasche und
leeren Schreibpapierblättern am Schluß.

Preis Fr. 3. 20.

I. I. Christen in Aarau

«r- Für Militärs. -«
Soeben erschien mein Antiquar-Katalog Nr. 87:

Mathematik, Mititaria, Astronomie, Mechanik,
Ingenieur-Wissenschaften enthaltend, gegen 2800

Nr. enthaltend. Das Gediegenste zu billigen Preisen

aus diesen Fächern. Ich erlaube mir, die geehrten

Militärs auf diesen reichhaltigen Katalog besonders

aufmerksam zu machen, wie etwaige Desiderata bin

ich durch mein reichhaltiges Antiquariat am besten

im Stande, zu effektuiren. Kataloge franko und

gratis.
F. Hanke, Buchhandlung.

Zürich.
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